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Han$ L1ıetzmann.

Nnter der Signatur (lod Borg Copt 109 100 bewahrt dıe atl-
kanısche Bibliothek eltf Blätter e1nNer 1mM oder Jahrh. geschrıe-
hbenen sahıdischen Handschrift, dıe einst e1Nn estattlıches liturgisches
uch Wal,. Die einzelnen Blätter sınd 20 23: groß und
miıt. gleichmäßig schöner Schrift hbedeckt: Tısserant g1ibt 1n seinen
Specımına codıcum Orientalvum auf Wa eıne Probe davon. Ant
G1iorgı (Georg1us) hat qals Beigabe se1ner Kdıtion des Eragmentum
evangeln Johannıs Araeco-Copto-Ihebarzeum (Kom autf 04315
die Seiten DC— DPH nd ”— 1F herausgegeben, übersetzt und kom-
mentiert; fast, hundert TE später hat Hyvrvernat se1ıne A
merksamkeıt den Aattern zugewendet und alles Erhaltene 1NSs Lateinische
übersetzt, ohne aher en Urtext beizubringen: Römaische Quartalschrıft .1
(1887) 335—345, (1888) 20 —926

Da 6S a,her für eıne liturgiegeschichtliche V erwertung der recht
lehrreichen Kragmente unerläßlıch SE auft den Urtext zurückzugreifen,
erbat ich voxh dem Präfekten der Vaticana Msegr Rattı durch gütige
Vermittelung Ehrle’s Photos der Blätter und erhielt das (+e-
wünschte, wofür auch A, 11 diese1i Stelle herzlich gedankt q@1, Der Iphalt
ist folgender:

KA Unbekannte ILiıturgie: Endgebete Hyvernat Fr S 335Seıte n N S E

Gregoriogliturgie Hyvernat Fr 337.— 338
KH

A . Kyrillosliturgie Hyvernat Fı C 330341
ıi

OÖRIENS (HRISTIANUS. Neue Serie



Luetzm

11
Seıte . Unhekannte ] ıturgie: Hürbittgebete. Hyvernat Fı 4}p S ZAM E

S Unbekannte Luturgle: Hyvernat Fr E S 343 __ 345 Georg1
304 -— 308E D

Unbekannte Praefatio (Teul 11 und Kınsetzungsworte.
pIA Hyvernat Fr BT S ().. 9 Georg1! 310—315
PIG
pIS

29 GIE Österhturgie. Hyvernat Fr S 3Da
GIS—— —— — —— nn — —— —— —— —— —. A
GKRA Osterliturgie. Hyvernat Fr H 2496m KB

*! )ıe Blattlagen (Quaternionen) sınd Anfang und KEnde ume-
riert “T  9 erhalten ıst, auf DB als Endseıte dıie Zahl seches2

un auf GIE als Anfangsseite Es waren a.180 dıe ersten 109
Seıten Blätter auf sechs. Lagen verteilt das geht ULr S  « daß
sechs uaterni0nen acht Folia gerechnet sınd, denen dıe dreı ber-
schüssıgen FKFoha, angegliedert WArenNn vielleicht dıie ETSTE Lage
zehn Folia un EsS SINg eın ZW ar ın der Seitenzahl, nıcht aher 1m
Lagenheften mıtgerechnetes Ihtelhlatt VOTAaUS Die 119 Seiten p
bıs GCIA 56 Koha. ergeben > cdıe erforderten qX1ehen (uaternionen
Zı ]e acht Blättern Ich ediere 1mM Folgenden zunächst ıe Bruch-
stücke der beıden unNnsSs bekannten Luturgien. Der koptische ext g1bt
e Handschrift (abgesehen VOoO der eingetragenen W orttrennung und
Interpunktion durch wieder: Vokalstriche hat QA1E nıcht. Wohl
nat der Schreıiber a‚ un Z namentlich AL Zeılenende un ber
eınen Strich gemacht, schreıiht auch SLETS * Gr nıcht setZT,
doch habe ıch VOL der typographisch schwıerıgen Wiıedergabe dieser
wertlosen Spielereien abgesehen,- IdIıe deutsche Übersetzung ol sıch
dem sahıdıschen W ortlaut CNS wIıe möglıch- anschließen un wıll
HUL Hılfsmittel ZU V erständnıs un ZUTLF Verwertung des Urtextes

Georgi 310 druckt irrtümlich PK D als Seitenzahıl
SO, nıcht. vier, Ww1e Hyvernat CN Anm, angıbt.



Sahidische  A  WE Bruchstücke  E der Gregor108-  K  Va un: Kyrilloslıturgie.

SE1N. In Klammern eingefügt sınd d1e 1mM Sahıdıschen gebrauchten
oriechischen W orte. Drittens ist, eın Versuch der Rekonstruktion
des ‚ griechischen Orıginals beigegeben, der 1n dıesem Falle, WO auf
weıte Strecken dıe gr]echıschen Liturgien qls Vorlage des Kopten
erkennbar Sınd, zugleich auf den ersten RBlick Kınklang un A bwelı-
chung der koptischen und gr1echıschen (+estalt erkennen äßt. DDen
ogriechischen ext ST.) entnehme ich der Ausgabe VO Swaınson
Greek LTiturgıes 1884, weıl ın ıhr dıe verschıedenen Handschrıiften 1n
Parallelkolumnen übersichtlich Ahdruck gebracht sind: der Kopte
geht 9ald mıt dıeser, hald miıt jener Handschrift, Was nıcht hbesonders
kenntlich gemacht ISt. arl Liturgia S Marcı Swalnson 1
Jac 1Laıt ‚J acoh1 Sw S 215f£. Chrys 1at Chrysostom1 SW,

Bas. qlex. th RBasılı alexandrına. zıtiert nach der STUNd-
legenden Ausgabe Vo R Renaudot Liıturgisarum ovıent. (ollectio.
Parıs 1716 p 57 Der gleichen Ausgabe Renaudots entnehme ıch
auch en griechıschen ext der Gregoriosliıturgle. Worte der gT1€-
chischen Lexte, dıe der Kopte wegläßt, fehlen naturgemäß auch In
der Rekonstruktion ohne besonderen 1n wels: vereinzelt ist MIr
zweckmäßıg erschıenen. 1E 1ın Z geben. Nıcht überlhefertes, 9180
VON M1r rückübersetztes Griechich ist. durch Kursiıydruck kenntlich
gemacht; bezeichnet dıe Ziusätze der koptischen Korm gegenüber
der Uu1LS erhaltenen orlechischen Textgestalt.

Die Liesart der bohaırıschen Textform bo.) ist STEtS da,
gegeben, WO 1E Kennzeichnung des Sahıden sa.) vox< er

IDR zeıgt siıch he1 der Gregorioslıturgle, daß beide koptischeV  K7Übersetzungen ! 1m wesentlichen dieselhe (xestalt der Luturgıe bıeten,
die uns auch 1 Griechischen vorhegt, un dal Q1@e hbeıde oft, aher
keineswegs regelmäßıeg TE e griechısche Handschrift 11-

halten. Nıcht unwahrschemlich ist, daß dıe bohaıirısche Übersetzung
AUS der sahıdischen geflossen ist, das legt dıe große Übereinstimmung
ıIn der W ortwahl un besonders 11 der Auswahl der nıcht übersetzten,
sondern beibehaltenen gr]1echıschen Worte ahe Daß R An DD der
Sahıde H’TORK LENTAIDNOBG GPOKRK hat, WO der bohaıirısche POxt
AIGDIADABCGNIN 1116  OLIOC hıetet un ' für OTG 1m bo 8  Ä
teht, spricht dagegen, da der bohaırıschen (+estalt der ext
unNnseTer Handschriuft zugrunde hegt Dagegen ist, der sahıdısche Lext,
wıe die 1 Vergleich mıt bo viıel zahlreicheren Fremdworte ze1genN,
unzweıfelhaft dem orlechıschen Original direkt entnommen.

Beı  PE ‚der Kyrillosliturgie hegen dıe Verhältnisse 1 allgemeınen
1 Die bohairısche Übersetzung vergleiche 1C für dıe Gregoriosliturgie nach

em G  A  OAOQI’ION M© TEKKAHCIA MAAGCAHADIHH Kaıro 1898, für dıe
K yrılloslıturg1ıe außerdem nach ukıs Euchologion ınd meıner demnächst ersche!1-
nenden Ausgabe.



Inetzmann

äbnlich, doch nıcht SAaNzZ S: einfach. (+erade das UuNSs 1 Sahidischen
erhaltene Fürbittgebet ist, siıch schon vıelen W andlungen und Han
Auüssen ınterworfien das zeıgt auch Swalnsons Paralleldruck: der
griechischen Handschriften und gehen ST., bo un oft. eigene
W ege, aber 1E finden sich doch immer wıeder Gegen en
griechischen ext en und bo allem zahlreiche KErweıterungen

Liturgıa Gregorılul alexandrına.
KG NMMAY ETEKMNTNOO * V’AD8-

2M NÖl NEXEDOYBIN MN NCEPAOIN
= a MENEDE COOY NTN2 AY COOY MITKEOYA. CpPAI

CNAY NTN?2 EYZ2WB5BC MITEY'20. AY CNAY EYZWB5BC
NE  OYtEDHTE' AY © HA EBOA CNAY: EBOA
OYVYA NNA- CPN OY. EYXO®W AY ® EYTAYO ET ME2

10 NXDO MITEOOY NTEKMNTNOOÖ 2N OYCMHM tEC2A EOOY
AOPEI EYXO H AY EYWO EBOA EYXO® MMOÖOC

KOYAAB KOYAAB KOYAAB IIXOEFEILC AY OYTTANA-
EMATE- NOLI / ITTOYOEIN NTEKOYCI1A *. OYATTA20C

15 TE TOOM NTEKCO®1A. IN AAAY WE NNEAA-
1’0C NTEKMNTMAI- DOME. AKTAMIOL ANOK IDOME NPp- XpiA
TOR NTAMNT2M2AÄA. AAAA NOK ETDADIA NTEKMNTXOEtFIC

FTBB„ NEKMNTQANEZTH AKTDAQWITE. NT WT AN AKTA20
1 TERKR  “”’CGiA cod Schreibfehler korr. nach ST bo.

K{ <OUV QÜTOLC> TO GOV WEYAAZLOV DLVAOWLEYV. G0Ll ya  D TANASTNKEL
Z A CT yxED0vßLM Xal  >1 Ta GEDAGIL il  LA  10 TTEDULYES LS- SyYL U
SE/ nTEOUyEC/TO EVL  >2 Al Tais S a  S a LEV ÖDl TTEDLEL XATAXAÄOTETOAULGL
Ta TO0GWTA SAUTOV, TeLC A  EO QUGL XOUTOXAÄUTNTOVO LV} TOUE T66a  ö
SAUT@OV XL tTAaL &v | OQUGL TETOLEVO Xal | g  2  EXEXOAYOV STEDOV m00
STEDOV <hEVOVTE %UL TWO0EDOVTA>® TOV STELVLXLOV ULLVOV TNG UWEYAKO-
ITOQETOUG OQOU Ö  0  8 ME  A E AAuTDC T7 CWYN DWVOAOYODVTAL, %Ö0VTE,

So auch bo
Ebenso bo., auch TTEDUYES übersetzt, ist.
Ebenso bo Dn  € hoa E . O U Nur TOOCEHOYTO. bo
So lıt. Jac TWY TWTNPLOVY NO V GL, bo
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gEMEINSAM S AuSs de1 Lar Bas alex., ferner 20{71 I1 19417
II 104{7 19 Griechische Worte hat bo bewahrt für «> "_
O6 iaf ho GPHT bo GTITIAT’I’GAIA, I11IA 11
ol ho GLW AMADIG ’HDION, i1IiA 31 S< LIN FOCHH bo 16 VaApP-
ATIGCDPG Im übrıgen 1st. aber das Ius der griechischen or auch
hıer auf seıten des sahıdıischen '"Textes

PTEISCH (DfLVEU ıV) Mat ıhnen deiıne Größe Du amlıch YApP)KC
bısts be] dem stehn S diıch dıe Cherubim un dıie
Seraphım, sechs Flügel a& der e1iINe un sechs der andere
Mıt LEV Z W 61 Flügeln edecken S16 ihr Antlıitz un: m1%
Z W e edecken 1G ıhre Füße un S1e H Nıegen m1t Z7.W 61 Sie
rufen ZU C  9 indem S16 Sagech un verkündigen
den sıegerfüllten Hymnos des Ruhmes deiıner TO mı1

sa An E  sa An E ruhmrvoller Stimme, indem S16 PrEeISCH (öpvoloyeiv), SINSEN
un schreıien sagend: ÜYLOG, %  9 Heilig, heılıg,

heilıg (biıst) du Herr, und ! du (bist) 9a12 heilıg (mayd-
YLOC) Sehr auserwählt 1sST H das Iacht deiınes W esens (000i0)
unerreichbar 1s% | dıe Macht deiınmer Weısheit (gow10.) Keın Wort

WIrd fassen konnen das Meer (mEAdYOG) delıner Menschen-
1e Du hast gyeschaffen mich den Menschen indem nıcht
du edarIis ine1ner Dienstarbeit sondern (ahhd) ich (es bın,)

20der bedarf deiıner Herrschaft egen deilner Barmherzigkeıten

|B0@vTta, Ö050A0y0ouvTA ]1 KEKOAYOTE A(CZL Ä£YOVTC AYto0s, %
QQUÄYıOc, >9 - ZUOLE, AL KOVOA{LOG EEALNETWTATOV

IMS QUMOLAS wErTOS AODAGTOS QOQU NS YLCU; 7 ÖUVALLLG
QUOEL AOYyos SALSETONGEL DU ONS WLAQVÜOWTLAG TEAAYOS
ETOLNOUS UL AVÜOWTOV x  3 OLAdVÜDWTOG| OQOUX%Z 3 SNNS
ETLÖS  NS Ö0UAÄELAS, }  A - WLAAÄOV UNG NS YONCwV ÖSOTOTELAS.
QUX OVTa UE Öl E Sa E  E Sa E SOOTÄGYYVLAV TApPNYAYES' 00NAVOV OL S AKUUMOOCV Z

bo äßt WI1Ie scheıint NU:  — ö060h0yoDyTA AUS
So Sa bo EGALNETOV S_r
hat or bo
S99 nach Is KOO0G 009Q0Y Zr bo



I 1etzmann

NA!L NT ITE NOF NOYKYITH AKTAXDO '
ETDAMOOQE CIXW] ETBEHHT AKXYAÄt- NOY NTEOAAÄAACCA

25 ETBHHT AKOY WON?2 NA! EBOA NTEOYCIC NNZWON
AKOBBIE NKA NIM ZATTECHT MITIEKK A AT EIWQAAT

NWNTOK NTÄACCENAAAY NE-  ZBHYE NTEKO1AÄOAWNIA
30 MMO1 A TEKO1LX Q1X MITEKCOOY'N
KHNZ2HT ÄKZ(D PpAaOEI ePpAI N2HT NOIKON NTEKEZOYCIA AKKO®

CPAÄN NZHT MITEKAWDON FETE Nal NMAÄAOPIKON AKOYON
NAI PAAICOC EYTPY(])H AK'}- ETOOT TA!- AAC-

KAAÄ1A MITERCOOYN NA1 EBOA E1IB MITMOY'
AKKW®WAY M- 1O1 EATITOÄAY E EBOAZN MOY OT AIOY @OM
EBOAÄ TIEN OY MAYA-|A EFENTAKXNOO ePON B"I'BHHT(‚I

M-|TD0Y @M EBOA M ITAOY OO MMIN EMMOI

M  OC H ONM TAT’NOME AlAMEÄSI ETENTOÄH
NOK TENTAILZADITTAZE NAI MAYAAT NTATMODACIC MITMOY

Soll wohl DIAQAMPIA oder QDIAANIA U YÜRNWTLO. WIC der
OT 'Text lıest

SsOTNOAS {7Y OL TDOC 3aoıy KATETNEAS' OL SE VAalhascay EYAALVO-
23 010{ ÖL SILE TY]V OLV TW “0wV Cn avemy)) A  vgß  £ LEa  ©

QU  SVFac  A  ÜTETA ö o  e TW VYV T0000Y WLO00 LU IMS NS OLACAYVÜOWTLAG“
SLLOL NRO |MOATOWVY TANEÄELTAS STÄaGdc ULE AAL SUNKAC

30 SE CNV s 01010 T AUUOALETAL EWOT YVWOLG 00U).*
KH ING OS SE0UGLAC S/LOL CMV SLXOVOA das,  .  C  ÜTSEYPa TOU AOYOU

Dr bo
So oder OLAOÖWDPLA.G Ö0EN bo
Dau hast mıch nıcht entbehren lassen übersetzen bo\ ED AI S bo
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hast du mıch werden lassen, indem ich nicht WEr Du hast 100008

aufgestellt den Himmel W16 C111 ewolbe Du hast gegründet
UmJıe Krd uıuntier üßen, damıt ich wandle au inr

melınetwiıllen hast du gyebändigt (xakwoöv) das Meer (Dahaooa)
Um meınetwiıllen hast du TE otenDar dıe Natur (®ö016) er 5

Tiere (C®ov) Du hast ıunterworfen es unter Fuße
Du hast miıch lassen entbehren nıchts VON den W erken
deiner Freigebigkeıt (©iAnöwpLA) Du hast | miıch gebilde (mido-
oew) ün hast gxelegt deiıne and auf mıch I N  I N Bewundert wurde 30

deın W ı1s8sen ıIl TE Du hast ) gemalt (Cwypawew) INITKH

das Ahbbild G deimner D (gEovola). Du hast gelegt
mıch deıine (xabe (5@pov), das 1st das Vernünitige (Aoyıx6v).
Dau hast eroffnet TT die 4  ur  S des Paradıeses (xapdösıg0s) ZU.

Wohlleben (zpu%) Du hast gegeben 1011° dıe Te (ı öao-
XAhLO,) deiner KErkenntnıis Du hast geze1g%t ILLE diese Kralle
des es IDu hclSt verwehrt (xwÄöew) IT genießen
(droldüsıy) Von Ee1INeEe Baum: ich a,{3 VO ıhm, diesem
e1NeN alleın, etrefis dessen du HE gyesagt hattest 109

10nıcht von ıhm Miıt 1INE1INEMN | EIDENCH en ber

(56) verwarft (adetelv) ich eın (z+esetz (vöp06), MmMeIiINner

Ahbsıcht (YvOpN) vernachlässıgte (äp.eÄe?v) iıch das +ehot
(£vtoAh) Ich habe erbeutet (äp7ca'zCew) INr selbst dıe Ver-

Kr braucht das Wort mı1t dem Isalas d1ıe sah KD
wıederg1bt

Ö® D0V EVEUNKAC zr TOLDOTV OL UNV TVUANV T OU IL
0OELOOUVU NVOLEAS UNG O ( w W iNV ÖL ÖaoxaAlavy TADEÖWKAC
EOELEAC WE 0EVÖ20V S CwWNGS 0L -OA0V LE<1<]  o  w  w  v  T TOU Ayd-
TOU AEVLOOV s YVWOLOGG e\ WLOL DU LOY Tf]\) AÄQDOLV  f  E  ATa {9-

10DOAC C  A OL M1} DAYSLV zD YOV XTQ
ZÖ‘L’(!) TEINMATL T.OWV 0V)° NÜSETNOA UNG EVTOANG

TNV TANAÖELTOV ST bo; So ST S  w  w  o OL TO Y  öpo  ND  OEV UNG CWNS bo OIl

.9 ebenso DO., der ber 1Ur DEeANLATI LO nıcht LÖ  L ausdrückt, un
konstrmert: DEANMATI LO TOV GOV NÜETNIA ad GOU bo



ILnuetzmann

15 NTOK ITXO-/E1IC AKMETABOÄH NTAAYMODIA 2WC HOC NAT’A-

90C FEXM ITECOOY / PM. 20WC HWC ENANOY G
AK- OT ZACE NMMAILI ANOK AK- MOPT
NIM 7X1l ENA- WNZ. NTOK NNE- TTPO-
OHTHC. AK'T VUNNOMOC SETBHHT>' |AN|*OK NET-

WUONT. NTOK MENTAIPNO- [B [E CpOK AKAIlAKONEI OYXAI.
25 MOY- |[0 [ *EIN MM AKOYONZ NA1  9 EBOA NNEN- T’AYCOWPM.

NETWOOITT NOYOtEIQ IM U MA NI  x AKATIOAY’MEI NETO

/ NATCOOYN. AKOY ®2 ON OVYOOTE M- TTADOENIRH. E FTE-

MEPE WO- TIK Q NNOYTE NOY OE IM M- ITKOTIG“
EYTO@pII EUAAQUK MN TNOY- TE AANAA AKTIO 2 T
EBOA

Liturgıa Cyraillı
ETBE TpHNH NTEKKAOOAÄILKH EKKÄHC1LA / ETOYAAB. AAC

NAU ETPEUQMELYE EYEIPR- NH CPON AY W EITIE-

KDAN ETOY-AAB. QZ20U0ON ENFEON?2 OYBIOC EYCOPAZT
MNTEYCEBHAC IM MN ANT-AY EUZOPK CDON

cod nach 0 bo einzufügen: ist, infolge der Ahnlichkei* mıt
den vorangehenden ort ausgefallen. verlöscht.

ohl tılgen. 1LILIKOF cod OFT

TAONLENNGA' E  W ÖS TOU VavyatoLv TNV AT ÖAGLY NOTAOC. GV WOL
15 = ÖEGTOTA | THV TLLWDLAV WETEBAAEC* (WS TOLUNV ayadOs BEC.  2

TÄQYVOLEVOV <nO0ßAaTOV? N  SÖPALES‘ (WC TLOLUNV nOukOG* ELOL TW
ATETTWAXOTL GUVNATNGAS" ÜAGL TOLC TOOG CwWNV OAOLAKOLS KOATEÖN-

() GSAS’® AUTOC WMLOL TOOONTAS AÄTEGTELÄCS" ÖL w  W TOV VOGOULVTA VOLLOV
ur  n ßo*r';8aav S0WXAC* AQUTOC OL @  m6 TOOC 7  ÜYLELOY a!  TW TA.D0VOPN-

29 SAayTtTLS ÖLNKÖVNTAS DWws  „ Cähndyov) “ TOLC EL E  30“ S B3 TAQVWLEVOLG AySTtEL-  >

adı 216 GWTNPLAV bo
glc OL, vA  ü GNTELV TO bo SAr bo
TOATNP AANUWOG ST bo bo Ö  Ö TA bo TG ST

{=-8 WDEG QWE bo hoTAPAVOLNÜELTAG or sınnlos.
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urtellung (ä7töcpact;) des es Au aber, He L hast OC
wandelt (ustaßohn) Strafe (ztpwpLA). Als (©) oyuter
(dyados) Hırte bıst du gelaufen nach dem chaf, das sıch
verırrt hatte Als ®s) gyuter ırt. hast du mı1ıtgelıtten mıt
ILL, der ich allen Wr du hast mıch verbunden mıt en

}auf mnNeıin Lieben bezüglıchen Heilmitteln Du hast esandt
IU dıe Propheten (xpoHTNC); du hast gegeben das (z+esetz
(vöpo0c) Hılfe (Bohdeım <fur> mich, den Kranken du,

den ich gyesündıgt habe. hast gewirkt © LAX0VELV)
INne1NeNMN e1ıle (O) wahres Lucht, du bıst |mir erschıenen den

Z a A  Za a A Verirrten. Der du bıst jedem Ort, hıst DCWal-
dert (ATr0öNELWV) ZU en Unwissenden. Du hast gewohnt ı
jungfräulichem (xapdevın) du en eın Ort fassen kann
Du bıst ott 1MMENT, du hast 6S nıcht erachtet q ls auhbh
gleich Se111 mı1ıt (+x+0 S sondern hast dich selbhst ernıedrıigt

Arede ıhm 1115 Herz| fUr den Hriıeden (10%N) delıner he1-
ıgen katholischen Kırche (xadodhıxY EXXAÄNGLO.) G1b ıhm,
daß er sinnt auf HKrieden (et04N) | uns und
demen hei ligen Namen, auıtf daß uch WIL leben ı e1INeEN.stillen
un ruhigen en LO un gefunden werden 111 / aller
Frömmigkeit (edoeßHc) ınd er Ehrbarkeıit (gepvöc). Unsere

ÄCc Or AYVOQULOLVY CITOUVTOTE “OuL>® AL w 8  w  (D UNGAS
S7UL uNV TAOVEYLAN nAUec VT AYwWOPTLOS <dED YeOc (DV

300U / GT YLOV 1 NO® SIYAL 164 Ue®, G>\)\ =AULOV SZE5V

\ 9 AT'CAahnGcOV sı LV 4LDÖLO C  E, 4 YAUO VMSO <TNS 0  /  R  ONYN  -  E
UNS GOQU ZQUOoALKTC En oLAC <o  OC (UTLWW V ELONVLAC
ILQ OC NUCC XL 1L00C UYIOV OOU 0VOUO) ** LYCA AC0ZL

Marc/ *qp€p.0\) XAL H90y L0V 3L0V ÖLA YWLLEV, 4  A| S0GEDHELY AL GEL-
Vrnl LATAANDÜOLEV LW MWOOKEKOLUNMEVOWY TATEOWV AL

bo hest LL CS A VOQDOLY und verbindet m1t dem vorhergehenden
bo add NiLL U 9 bo AT EÖN S

LNTDOV bo ST bo
ebenso bo ad gT.) bo U add AL ATOTTOALXNG OT bo
ebenso bo \ NODLON AL NPEMOV bo 1 ad 5 516 gr bo



10 I1netzmann

CEMNOC / NENEIOTE MN MTAYNKOTK TM- TON
NNEY Y XH. NT’DITMEEYVE NNENEIO- TE ETOYAAB NTAYPANAK

10 IN HE1 Bn D AD M!TATPIZ\‘)XHC NEITDOOHTHC
NANOCTOAÄAOC MMADT'VYPOC NZ20MOAOTITHC BA NDEd

NEYATPEALCTHC 1IINA IM NAIKA10C FAYXOK
EBOA / TEKINCTAIC JNOYTE. OF1C

THDN TEOEOA0WKOC FETOYAAB ANY TETO MITADOENOC NOY O-
1Q IM OA- MIA MADIA MN HNTO2API0Cl
ANY UE'TTPOÄPOMOC AY NMEMNDOOHTHC AY O® HTMADTYPOC AN

A, ITRAPI0C CTEDANOC TAPXHA1LAKONOC AY W MMAD-
MN TEXOPOC} NM  YPO AY NMITQA

XOEFEIC T NEYITDECB1A ETPENKOINO- NEI NMMAY ETO1LINA-

CFDATN MMAKADIA OM IIBHMA MIITEKMONOTPENEH

EXC NAI B E- TOYEIDE MMOOY
NA NPTOY-XON 1’KO) EBOA ZUTN NE-

30 ITDECBLA NNEKTIETOYAAB AY TBE NTEO- OY ETO-

YAAB NTAYTAYO E2p[AT FXODON —- ADUIMEEYE XOEIC NNE|N-
] FIOT ETO'YÄÄB NETITICKOTIOC NOD60A070C / NTA'Y OD

dö€)\'{‚ OV TAC AVATAUOOV, LVNOGTELG T@WVYV (L AL VOC O0l
] () EUUOEOTNOAVTWV &y lwv>' T B OEELTT E  T B OEELTT E TATEOWV TATPLANY 0V TOOCYTOV ATCOGTO-
V WAOTUOWV ÖLOAOYNTONV SUNOUVKOWV EUayyEMOTÖV?“ TAVTOC TVEU-

hrys. ()4 b)
29ı LA LOC OL alou> SV <‚„}> AtLGTEL <OO0U, Q, H 80C,> TETEÄELWLEVWV. 1EEaLDS-

15 TW TNS <IMAVIÖEGTOLVNG NLOV LT  —>  S& ÜS0T6X0U ML deLTAOUSVOL
< yla Mapniac %A TOUY A yLOU ' 1wayvVon TOU 3ATTLOTOU XAL O0-
A  ÖPOMLOU AL T NOGNTOU C yaL UAQTUVOQOG>“ AAr TOUL STa DEa  STa DEa —_  V ZTEOAVOU

WYNTÖNT TAVTWV TWY S  S 3  P OLTE v  o  23  Aa G OL EUXNETTNTAYVTWY bo vgl
1at Bas 82

vgl Lat:; Bas &° E00YY. KN(. DO:: hat für EDa yyehLOTOV erst. das
koptische; dann das griechische Wort

ebenso bo a A  a A ebenso bo ahber XL TOOOQNTOL
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ruhenVäter nd unserTe Brüder, dıe entschlafen sınd 1aß
ıhre Seelen (duy%) un gedenke UuUNSeI’e heılıyen Väter,
dıe dır gefallen en 9211 dıesem AÄAıon (alwvy), a — ıen C CI i aaa unseTe

Väter e Patriarchen (TATOLÄDYNG) Propheten (m000HTNS)
Apostel (d7r60T0A0G) Märtyrer (LADTLOOG SiC.) Bekenner

(ögohoynı c} FPrediger (X%pVE) Kvangeliumsverkündiger,
Kvangelisten (z0ayyelıotnc), jeden verechten (ÖixaL0c) (ze18t
(nveöpa} dıe vollendet sind deiımem (+1auben (7tiou;) ott
Insbesondere ber (66) unNnser er Herrin, dıe heilive
Muttergottes (D sotéxog) und allezeıt Jungfrau (mapdevo );
dıe heıilige (dyıoc) Marıa un den he1iliyen (dy1L06) Johannes
den Täauter (ßa7ttlot‘fi;) und Vorläufer (57pP6ÖpoLOC) und Pro-

20pheten (mxpo“NTNC) und Märtyrer (LA4DTUPOS und ı den eıligen
(dyı0c) Stephanos den Archıdiakon (ApyıöLdKOVO< un ersten
Märtyrer (LAPtUpPOS), und ıe TYANZE Schar (yopös) der Mär-
ıer (4d070p0<) nd mach unNns wurdı Herr Uurc ihre
Fürbitten (7cpso{3 L teilzuhaben (xo LVOV eTv) m1t iıhnen dem

25selıgen (pax0pla) Stehen dem kRıchterstuhl (87La) deiınes
‚Jesus Christus Herrneingebornen (wovoyevAc) Sohnes

Hre deren Gebete, dıe S1e tun für erbarm dich
und er | rette uns und verg1b xunden dur ch die Fürbıitten
(Tp G3Eld) deıne1 Heıligen nd der erruüc keıit deiınes 30

eılıgen Namens, der ausgesprochen worden ist über Zs (ze-
enke, Herr, Al za  z uNnsSerTe eıligen V äter, dıe orthodoxen (60U0-
o AOYLÖLAKOVOU AL MOWTOMLGRTUONG UL JLÜ VTOGC OU XOOOU
V AUOTUOWV UT XATOELWOOV  S NUCXG, XUOLE, 010 UV NOEOPELOV
YKUTWUV KOLVOOVELV YMUTOLG (AUS UCÜRCOLUC IWNOCOTKUOEUWG EILL TU  DA  4Q

ÖNUATI UWOVOYEVOUG OOU InNOoVU ADLOTOU OU OUV
/ (0V UE EUXULG, XC JUOLOUVU OLV 2U HUWV, EAENOOV XL

NUAG  m XL UDEG TG CUCOTLAC NUWOV TOEOPELKLGC
AYUWV OOU AL 0r HV 1  o TOU ÜV COU 0VOUATOG OQOOU 70

ETLKUKOUMEVOU VITLEO NWOV>.* 1 MyvAcdnrtı KUOLE C A YLWV C CeS- 1I Jac A}  D

ROGOTOOLA.KO .n  C bo
bo bringt diesen 'Teıl wesentlıch nach 1nt aco »94 und endet

SG KLOEOLY TW WYV NILÖN o  E CO E0YAG UÜ7ZUV OLQ TO 20A0yNT
0VO P.’J. GD ETIXAÄOULLEVON YILED A OV,



LuetzmN19

ON 7INC1W: ONOMATA . H N AI MN OYON XOEFIC NENTAN

DITEYME- EYE MN FITE MTINPHE'YMEE'Y‘E MN NETEDE ET TE  ET TE TOYA

TV A MMON EIDE EMMEYMEEYE CM TIEY-  \ZHT NPt
MTON NNEYUYXH / CN KOYNG NNENFEIOTE ETOYAAB

MN MN 1AKOB 21XN“ NOYOTOYET
aM ITAPAAICOC N_TETqu)H IMCS OYMOOY NMTON

NT NM- KA2 N2HM I1 NZHTU MN TAYTIH MN TAQUAROM
CM TOYOEIN NNEKTIETOY -Lietzmann  12  ©  ZN TMICTIC. ONOMATA'. | NAlL MN 0YON NIM TIXOEIC NENTAN  &©  PTTEYME-|EYE MN NETE MITNPTIEYMEEYE MN NETEPE || m0ya  MOYA MMON EIPE EMMEYMEEYE ZM TIEY- ZHT KATAZIOY urt  MTON NNEY/YXH | ZN KOYNQ NNENEIOTE ETOYAAB ABPAZAM  | MN 1CAAK MN 1AK®B CANOYQOY Z1xN” | 0YyMA _ NOYOTOYET  >  ©  1  ‚&  2M TITApAAICOC NTETpyYÖH MMA  8I‘XN 0OYMOOY NMTON  NTA TIM-'KAZ NZHT TIOT NZHTY MN TÄYTIM | MN TA@WAZ0M  2M TOYOFIN NNEKTIETOY- | AAB. TOYNEC TEY KE CApPZz AE  ON ZM TIEZOOY | NTAKTOWY KATA NEKEPHT MME ETE MN-  on  | 60A NZHTOY. XApIZE NAY NNEKEPHT | ET NANOYOY ETE  MIE BAN NAY EpOOY MTIE | MAAXE COTMOY MITOYAAEF E2pal  EXM l MNCHT NNDOME NAl NTAKCBTW@TOY N- l NETME MTIE'KPÄN  20  ETOYAAB. XE MN MOY || Q00TT NNEKZMZAAN AAAa OYTT@OOWNE E-  |BOA TIE. EWONE AB AYWWYT H AYOB-  WOoyY ZN 0YZWB ZWC  POME EYOpEL NOY- CApZ AyY® ET‘W00M ZM TTKOCMOC NTOK  25  AE 20WC ANO‘Y‘TE NAPAO0C AY®W MMAIPpWOME  KATAZI10Y  NPK®O NAY EBOA XE MN AAAY | EqOYAAB ENOBE KAN 0Y200Y  3  3 lies 6q? (R. S.)  ı Rot gesc£1‘ieben. 2 1ieSfl] nach Ps. 22‚2”(R S.)  En  s  ED  SE  S  E  pw6V HLO Xal <OOd0doSwr>" ETLOKÖTEWV 16V* &v mloteL TpoxEXOL-  Jac. 288, 300  UNLEVOVY — Övy6pata — <Tobrtwv xal NAvTWV, mfgae‚5 %1 v  n  !  Zuyhodnwev xal 6y 00x Euymoln me Skal Or  &ig ExaoTos YWOV  Bas., alex,  Ren, 72f.  8urHoN mag Savt@ KuQLED* 1*räc duyäc Avaradoaı XATAELWGOV  &y xöhroLe T@V Aylwy marTEp@V Hy Aßpadır xalIocadx xal laxwß.  1  A  ©  Exdpedov [cöüvahov] eis türoV Yhöns Eml Üdartoc dvaTradsewc / &v  xapadelow TpuvNc, Evda dreöpa 0düvn Xal ÖTn Xal OTeEVAaypLüS  &y 7n hauympötntL @y aylwvy a0v0: <”AvEJEIOOV dE al THV OdOxkE  QütTOV &V Tn NWEOL, il MQ000l0w, xartd TG AkNTWwWAS kal  ı ebenso bo.  2 vgl. Marc, 40.  2-3 bo. weicht im Wortlaut stärker. ab.  4 bo. ebenso.  5 ebenso bo.AAB TOYNEC TEY CAPZ

2M TIEZOOY H NTAÄKTOWY ETE MN-

60A NZ2HTOY. X ADIZE NA | NANOYOY FTE

MTIE BAA NA D  A  I MAAXE COTMOY MITOYAAÄE
XM / IQ2HT NNP(.DME' NAI NTAKCBTWTOY NETME

ETOYAÄAB. MN MOY QOOTI NNEKZ2MZAA AAAA OYTITOONE E-

_ BOA Q  U AY QWYT AY OB- UOY 20C

DOME EYOOPEL NOY- CApzZ AY ® ET’WOONMN 2M NTOK

29 200C NATAäO90C AY MMAIPDOME
NA EBOA X MN AAAY EJOYAAB ENOBE KA 0Y200Y

—  3 lıes 6q?Kot geschrieben. 2 lıes. ZN  E, nach Ps 2220 (B

0W V NLOV AAL <o04-000EwV? ST LGXÖTEWV TWVYV SV LGTEL L..
J AaCc. 2858, 300 UNLEVOV E  OVOLATCO. TT oUuTtTOV VL TAVTWV, KÜOLE 5 %1 QV

VNOUNLEV  AD  S 4CLL (DY QUX% ELV OÜNLEV Xal 'ät EiCc EXUOTOG fipév
Bas alex,
Ren J 8UVNOTN TWAO EXUTW uVOLE,D ° 1D  Q-  S @uxä€ ÄVATADGAL XATAELWOOV

SV OÄTIOLC TWV Y LV TATEDWV LO Aßpadp Xal Ica  a“ AL Toaxw6ß.
3A SKU pSVOV |oövabovy| SLC TOTEOV YhONG v -  m( VÖATOC  N AVOATAUGEWC S \

S-  S  —_  w  TA.D0Ö TOUONGC, 2ya o  >w»  SS 5  o  n %LL NOTN) %AL GTEVAYMLOC
SV Tn OLT DOTNTL ı  E —_  V e1019] < Aveyeıov Xal TV OAQU0
(YNUTWV EV Tr YWEOC , <  ’)’1‘V MWOQ000L0W , KXOUT®. TAÜC ANTLVAG aı

ebenso bo vgl Marece.
2 = 3 bo weıcht 1m W ortlaut stärker ab

bo ebenso. ebenso bo



13Sahidfsche  MOn Bruchstücke  D SN der Gregor108-  E un  Ymlloshturg1e  T
öoEo;) Bischöfe (&xLox0T06), die vorher entschlafen sınd 117
(+lauben (miotL6). Die Namen (Övöpata) ; Diese un alle

diejenigen, Herr, deren WIT gedacht en und deren WITr
nıcht gedacht en un deren r dn  r dn jeder einzelne ON 15

2C hat ın ıhrem Herzen, geruhe (xatası00V), ruhen 7,

lassen ıhre Seelen (buyh) / 1mMm Schoß 1NSe heilıgen Väter
Abraham un Isaak un Jakob; ernähre S1e einem Ort
des (Grüns uüuber einem W asser der Ruhe, Paradıes (mapd-
Ö£1005) des Wohllebens (Tpu%), dem Ort, AUS dem das Herze-
eld geflohen ist und die Trauer (AüTN) und das Seuifzen ın dem
Lichte deiner Heili|gen. Krwecke ber (66) wıeder uch ıhr
Fleisch (odpE) dem Tage, den du bestimmt hast ach (xata)
deınmen wahrhaftigen Verheißungen, ın denen f keine Lüge ist.
Schenke (xapiCew) ıhnen deine guten Verheißungen, welche
Izeın Auge gesehen und eın Ohr gyehort hat und nıcht gestiegen
sınd auf das Herz der Menschen, welche du bereiıitet hast

denen, die hleben deiınen heiligen Namen. Denn keınen 'Tod13  Sahidfsche Bruchsfc_ücke der Gregorios„- älädnyy  SEA  rillgslit1frgier.  E  a  Zok£oc) Bischöfe (&xioxoxos), | die vorher entschlafen sind im  Glauben (xiotıc). — Die Namen ($vöpata) — |Diese und alle  diejenigen, Herr, deren wir gedacht | haben und deren wir  &n  nicht gedacht haben und deren | jeder einzelne von uns ge-  dacht hat in ihrem | Herzen, geruhe (xata&oöv), ruhen zu  lassen ihre Seelen (duy%) | im Schoß unserer heiligen Väter  Abraham | und Isaak und Jakob; ernähre sie an einem Ort  }  °  des Grüns über einem Wasser der Ruhe, _  Pa  m Paradies (Tapd-  —  0  3e.c0s) des Wohllebens (tpue%), dem Ort, aus dem das | Herze-  leid geflohen ist und die Trauer (Aörn) und das Seufzen in dem  Lichte deiner Heili|gen. Erwecke aber (3) wieder auch ihr  Fleisch (c4p£) an dem Tage, | den du bestimmt hast nach (xatä)  —  deinen wahrhaftigen Verheißungen, in denen | keine Lüge ist.  Schenke (yapiceıy) ihnen deine | guten Verheißungen, welche  kein Auge gesehen und kein | Ohr gehört hat und nicht gestiegen  sind auf | das Herz der Menschen, welche du bereitet hast  | denen, die lieben deinen heiligen Namen. Denn keinen Tod  n  Ö  | gibt es für deine Knechte, sondern (4\4) ein Hinübergehn  |  |  ist es. Wenn sie aber (3) gefehlt haben oder ver geßlich  waren in einer Sache als (®e) Mensch, der | Fleisch (sdpE)  trägt (wopsiv) und in der Welt (x6opos) ist  du | aber  (3) als (6e) guter (dyadis) und menschenliebender Gott  N  | geruhe (xatakıody) ihnen zu vergeben, denn keiner | ist rein  8  ıst  von Sünde, auch wenn nur; (43u) ein einZig‚é,ä 7'yl‘a  A  S  Z  E  S  15  Mare. 42  | dweudoug &nayyeMaG ÜOU>1-1IX(IP!CÖIJ.SV[); adtole TA TÖV ETAYYE-  AL6y 00 d7yadd, d? Gedakpıds 00x elde xal 00s 00% HK0uOe  xl &ml xapdlav dvdporou 00x dveßn, d Hrolpagas [6 de60]  zoic dyar@oı TO Övopd cov tTO dyLöv. <'oV A | Zoraı ddvatTOG TOLG 20  dolkorg 0ov, Akkd MeTAßAOIG. El 08 NUWAQTOV T NUEINOAV TL WG  Üvdowrol OdokA POQEOAVTES Xal YEVOMEVOL EV TO xö0wy“ 00 0&  e dyadıöc xal pLkAvSQWTOS GEg KaTaEiwmoov ApLEIAL AUTOLG'  örı oVdelc xadFag0s AuaoTLAG®, xdv MiaV NMEOAV 1 AÜTOU 1 Zwr  B  ı ebenso bo.  Cor: 2,9  Ca  3 hat gr. bo.  s folgende ebenso bo.  5 wohuspo5? bo.x1bt f1ür deine Knechte, sondern (ahhd) e1INn Hinübergehn
ist es, W enn G1E aber (58) gefehlt na ben der ver geßlıch

Warch 1ın einer Sache a ls wE) Mensch, der | eisch (94pE)
tragt (wopsiv) un ın der W elt (%60j06) ist, du aber

(58) als 5 gyuter (dyadös) un menschenliebender Gott

. WDE -  . WDE - geruhe (xatası00v) ıhnen ZUuU vergeben, denn keiner ist, reın
[(0) 1stVOoO  [a} Sünde, uch 11 NUr (%x4vy) e1n einzijger  D  e Ta

I Marce. 4am A CWEVAOUG ENAyyEMLOAG 00v>1- 1 yapılipevoc QUTOLC TA T(DY ETaAYYE-
ÄLGVY GOU ayadd, 2 OÜAALLOG QUDX A  w  k — 40L QUS QUX NXOUOE
AL d  A(ı) ZADÖLAV avÜOWTOL QUX AvVEBN: C HTOLLAGAS 6 Ve6s|”
tTOLC aYAT@OL T OVOLLG GOQU TO ä‘{LÖV. *9 S&  S E3  E3 SOTUL YavaTtoC Tot"é.2«n
0oUkOoLG 0OVU, A WETAÖOOLG. EL d NUCQTOV »A  Y NWEINOEV {} WC
ÜV QWITOL OO POQETAVTEG Xal VYEVOUWEVOL EV TW KOOU ” 0ÜU 0

WC 040 OC Xal q>tloév&gwnog 0 XUTAELWOOV OLEVAL CÜTOLG"
O71  «/ OÜdELC UT 006 ÜUOOTLAG®, “UV  » u  CUV Y UEOCV 5 aa (HÜTOU H 7

ebenso bo or SnW  Shat T, bo folgende ebenso bo
OS 100 7 bo



ILnetzmann

NOY WT NTEYAZE ZVXN] NTOOY XOEFEIC

HU tpDOK NNEYU/YXH OM MA NDr} 8“ NA
A() NTEK- MNTEFpO ON MTITRYE. 2WWN

IIXOFIC AAPIZE NAN NTENDAÄAH OYMNT | XpICTIANOC FCXHK

EBOA AY® FECDANAK MITEKMTO EBOA. ND'} NA NOYMEDIC
1AMN ‚ OYKÄHpPOC IN NEKTIETOYAAB N- XIN

TWAENER
NET'TNpOoCHOpA EYEOOY MN OY'T MM EK- PAN

Q x1 NTEYOYCIA EXM| TEKOYCLACTHPION NÄAOTIKON M-

IIHYE EYCTOI NCTNOYGE NTEKMNTNOGO CN MITHYE S
NEKATPTPEAÄOC NÄLTOY p- VE 1’0 NO  2P NNAOQ®DON NABEA ITA 1-

KAI10C MN TEOYCIA MIIENE1IOT MN NÄETITON
NTEXHPÄ. WT E- MITOTT2MOT NNEKZ2MZAA NA14  Tiietzmann  A  Er  E  i  Z  E  S  A  6E  AA  NOY@T TIE | MEYAZE ZIXM MKAZ. NTOOY MEN THpOY | TXOEIC  OM EpOK NNEY/YXH ZM TIMA | ETMMAY Nr} MTON NAY  30 NCEMTIA_ NTEK- MNTEPO ET ZN MIHYE. ANON AE ZWW@N |  TTXOFIC XApIZE NAN NTENZAM N OYMNT |XpICTIANOC ECXHK  FBOÄ AY® ECPANAK | MITEKMTO EBOA. NFT NAN NOYMEpIC  HAMN |OYKÄHPOC MN NEKTIETOYAAB THpOY N-|TAYPANAK XIN  D  —  PE  —  —  b  TNWAENBEZ' .. —  NET'TNpocdopA EYFOOY MN 0yFMMH MITEK-| pAn ETOYAAB  &r  XUNTEYOYCIA E2pAl EXM|TTEKOYCLACTHPION NÄOTIKON ET ZN M-  | TIHYE EYCTOL NCTNOYGE NTEKMNTNOO | ET Zn MTMHYE ZITN  NEKAFTEÄOC NÄLTOYP- | POC. NOE NTAKXI NNAWPON NABEN MAl-  ]  !  10  \  KAI0C MN TEOYCIA MITENEIWT ABPAZAM  \  MN TAÄETITON  CNAY NTEXHpPA. WW E- pOK MTWOMNZMOT NNEKZMZAAÄ NA TE-  ‘ 20YO MN NA TETCOBK NETT Zn 0yZwN | MN NETT u  OYTAPPHCIA MN NETOY@Y | ET EMNTAY MN NENTAYEINE  15  NAK EZ20YN | MMTOOY N200Y. X! NTOOTOY NTEYNPOZAI- pECIC  I  ETNANOYC — KATAZIOY NPWWTI[E | NAY NTAIBEKE*. '} NAY  NNEL ATTAKO EMM|[A | NNETE WAYTAKO. NA TTIE EMMA  NNA[TKAZ | NEL WAENE2 EMMA NNEMTPOCOYOEIW. M{EZ |  20  NEYMHI NAPAOON NIM ApICOBT EpOOY [ZN |TOOM NNEKAPTFEÄOC  ! ‘AENGEZ — ENE? ist anstößig: verschrieben? (R, S.)  ?71v\erures _\Yort _vgl. Hebr. 1 1'‚“ (R. 8.)  E  Marece. 42  8i THC 7HO?.. 1'adt@vy Mev 7<rtcéwwr, m&ue) zäc duyas Savakaße  &6 TOV TOÖTOV ExeLVOV) xAl Pagıhelas 0DpAvVOy KXATAELWIOV * HLGV ÖE  TÜ TEAN, <KUQLE, MAVTELWG? YPLOTLAVÄ Xal EÖANZETA SEVWITLOV OOU?”  uaA5Opr,oaL xal Söc Hpiv [ Eplön xal || xANpov [Eyeıy] etü xdvtmVy  TOV Aylwv GoU XTOV dr Al®yOs 0L E0APEGTNAdYTWVD.}  Marc, 42  Töv zpiogepiyvTWV Selc dotarv xal TLUNY TOU AyLoU ÖVOUATEG  00v?* Ttas volac Tpigdekaı eic TO koyındV Xal ETOUpAyLÖV” GoUu  O  dvoLaotApLOV SEl 0OWNY EUWOLAG?® Eig TA XO@' pEyEiN TOV  r‚ö>?éyöv 500 Tne [dpy]ayyelıxY)s oou heıtoupylas: &s Tpooedeiw TA  2  ı bo. weicht anfangs etwas ab.  2  ebenso bo.  ©&  vgl. Lit. Jac. 288, Chrys. 94”, Bas. 82.  4 ebenso bo,  D  Gyloy XOl Ex0updyLOyV ul voenOy gr. Ei\höyıp.OV Xal Smxoupdyıoy bo  6  ebenso bo.  7 ebenso bo.2OYO MN NETCOB} NET 'T en MN NET T A

OYTTADPHCIA MN NETOY WW ET EMNTAY MN NENTAYEINE
15 NAK MITOOY NTOOTOY NTEYITDO2AI-

NPWOT|E NAY NTAIBEKE.. NAY
NEI ATTAKO EMNM|A NNFAF TIIE

NNA|TTKA2 / NEI WArNE? NNEITDOCOY OE1Q). M|E2 9 75  9 75
NEYHAI APICOBT cpO 12n TO0OM NNEKATPTPEÄOC

“WJACGCNG? GNG ıst anstößig: verschrieben?

?fneues Wort vgl. Hebr  E SX  6
Marc 49 NL 717<_.‘ O, 1 - A0TOVY LEV <ndvewr, m?gue> TG dbuyas <AvakaßE

BEG OV TOTOV EXELVOV) AL 3AGLÄELAG 0U00.V@V ZATAELWIOV * N LOV CO  /w
A  P TEAN, <KUOLE, TAVTEMOC YOLGTLAVO Aı 20402070 C8VWITLOV Ga  x  Q

u„\%(t’)p‘fi GAL AL ar  00 HLW 130100 Auı AATNDOV Eyeıv] WETC A YTV
TOWV e  S SGSOU CTWVY OE ALWYOZ GL 20002611 6AVTWV). *

Marc 4° (WV P  >  WWMIÄ CELC 0oEauV VL TLUHV TOU XYLOU OVOUCT  ÖC
Gou)>* Ta  „ ÜuoLaAc TOGOGÖEZAL SLC TO AOyLLOV AL ET0UPAYLÖV ” QOUD

UUGLAGTY)OLOV CELC 00 UNYV EUMWOLAKC> * SLC TA CO&  >7 WEYEUN TV

00pävGV HLA TNGS \ doy |ayyehıxYc QGOQOU ÄELTOUOYLAS (D Z zwW  A  >w  T 0098 Ta
‘  hbo weıcht anfang's etftwas ab ebenso bo
vgl 12%* Jac 288, Chrys. 94h’ Das » ebenso bo
.{ LOV XL ST OUPAYLOY Y ‘IOEPÖ‘) ST EAKOYLLON YYl A  S  TOLPAVLOV ho

D  D ehbenso bo ehbenso bo



Sahıdische Bruchstücke der (jregor10s- und Kyrillosliturgıe. 15

Leben auf der Krde Sıe alle 11UNMN (  \‚), Herr, NL1 Z

dır ıhre Seelen (buy%) AaAl Ort uıund 1a60 S16 ruhen, dalß sS1  D

würdıie Se1€611 deines Keıiches, das den Hımmeln 18 Uns aber 3()

Herr, schenke (yaptleıv) uUNsSsSer Knde 111 vollendeter und VOTL dır
wohlgefälliger Christlichkeit (yoLotLAvÖC) Und 10 uns el (4epic)
und Anteıl (%ATpo<) mMIf allen deınen eılıgen, hıe dır A

allen haben ge1t, Kwiegkeit
‚ Die d(L opfern (xp0ocG0pd) ZU Ruhm und TE (TLpN) deiınes

heılıven Namens, deren pfer (Duola) auf deinen ge1st-
ıchen (Aoyıx6v) ar (Dvoraoth0L0V), der 111 den Hımmeln (1st),
ZA1111 es Wohlgeruches füur deine Größe, dıe 111 en Hımmeln
(1st), UHTre deiıne dienen|den (Aett00upyOS) Envel (äyyshoc) WI1Ie

du ANSENOMIMECN hast dıe (+2ben ööpov) elils des Geirechten
(StxaL0C) und das pier (Yvola) Vaters Abraham und
dıe ZWCCI1 Heller (Äemév) der Wiıtwe (XApa) cıe
Danksagung deiıner Knechte, derer d1e das 1]1ele nd derer
dıe das enıge (spenden) dıe da veben 1111 Verborgenen

S A A A A un c1e da geben offentlich (mappnold) un cıe da geben
wollen, ohne etwas 7ı en un dır dargebracht haben
A Sa 8 a X heutigen T’acoe Al Oll iıhnen iıhren guten Vor 15

a917 (mpoaAip G16) Geruhe (xatakı00v) ZU werden ıhnen Lohn-
geber (4+1b ıhnen dıes Unvergängliche el Stelle des Ver
vänglıchen, as Himmlıische Al telle des Irdiıschen, 1es Kwıge
Al Stelle des Zeitlichen. Fülle-

DW LOUYU OLAAL ABEX <a 7V U0DOLAV LOU n  RO ML Aßpadp
NS NPOS Q hemrta' 70666eEaL SUYUARHLOTMOLG CT IWV 10

OTA Ü0u> TW O AD AALL OALYOV o AL TAO0NOLL,
30UAOLEVWV AAl GU% EXOVT(!)V AL LWVYV S \ x f”LS|OOV m  DA
|TAs 00AC| CO 01> TtpOGSVE‘(ZCZV'L'(DV O00 0850 (YUTWV C
ualfiv TLEOOQYLOEOL AUTOUCLOOOV LiVEOT AL YNUTOLG ULOÖATNOdOTNG?.*
AVTLÖOC AUTOL C(WOVYV CÜADTOV AeÜaoTa TW Y ETLYSLOV
OUPOUVLO , A LE LW VYV TO0GXA1000V (ALWYLEAZ MANOWOOV Ur&

“()0LXOUG” AUTWUV ILUVTOG X4a oT* MEOLTELYLOOV XUTOUG‘ 707 OUVa-

ehbenso bo Der Yıusatz ‘geben’ dürfte Ol UÜbersetzer Ur Ver
deutlichung beigefügt SE111 auch bo hat c‘dır darbringen vorgesetzt

ebenso bo er hbo Dasselbe 1at auch bo
add AL CR TL  £  U7 bo ıdd ZAUDLS hoa



16 Lietzmann

MN NEKAPXATPTP|[EÄOC ETOYAAB AY NOF NTA  HNMEEYE
M[TTEK- DAN ETOY AAB 7 APIMEYMEE|YE H 2WOY ON

TEKMNTEFDO ANY r»mpxm[v M NEL 10N

MENMNETOYAAB NAPXHEMCKO|TOC ABBA 1M MN

TTEQKE UBHP AITOYpPOC |ETOY- AAB ABBA IM

N OY2A|PE2 AN NZENDOMITE EN|A-
Y bra n n  Y bra n n MWOY MN CENADONOC NEIDHNIKON, EIY- X0WK EBOA TMN-

TOYHHB NTAKTA[N-16  Lietzmann  MN NEKAPXAFP[EÄOC | ETOYAAB AY® NOE NTAYPTTMEEYE  M[TTEK-|pAN ETOYAAB Z1NM MIKAR APINEYMEE[YE | 2wW0Y N  »  Or  —  TEKMNTEPO AY® r»mpmm[v ' NCWK Z2M TIE1 AlL(ON  |TIENTIETOYAAB NEIOT NAPXHEMICKO|NOC | ABBA NIM MN  NEYKE WBHp ALTOYPFOC [ETOY-AAB ABBA NIM TEMICKOMOC  en OY2A[pF2 | EKEZApEZ EpOOY NAN NZENPOMITE EN[A-  30  ! wwoy MN ZENXpONOC NEIPHNIKON. E[Y- X@K EBOA NTMN-  TOYHHB NTAKTA[N- Z20YTOY EpOC KATA TTEKOY@WW ETOYAA[B  uB'| AyY® MMAKAPION FYQWWT EBOA MNWAXE | NTME AY®  —  EYMOONE MITEKÄAOC 2N OYTBBO | MN OYAIKAIOCYNH  ‘ÄPITTME'E'YE' MNXOEIC NNETNCKOTTOC "I"HPOY“;‘L NOI)GOÄOQOC ET  2M MANIM MN NE'ITPECB'Y'-€TF})OC MN NAIAKONOC MN NZ2YTO-  ALAKO- NOC MN NANAPNWCTHC MN NEJAÄTHC MN MMONAXOC  MN MITAPOENOC MN NEP- KPATHC MN NEXHpA MN NOP(])ÄNOC  1  P  ©  MN | NAAIKOC. NETZOTP ZM TITAMOC MN NET- CAANQ QHPE.  NETZHN EpON MN NE’TE'N-'CE'ZHN EpON AN. NETNCOOYN MMOOY  MN | NETENTNCOOYN MMOO0Y AN. NENXAXE MN | NENMEPATE.  D  MTNOYTE NA NAY TMHpOY  —  E  BA  .  —_-  15  | A]pıNMEEYE MNXOEIC MITCEETIE THpy NOPOO- A0Z0C ET ON  E  S  TOIKOYMENH THPC  &i TOV dylav ä.)/;fél(vß/ 00vm;<ow' doxayyEwV, kal Ka WE EUVNO-  Inoav ToO Gylov GvduUaTOS OOV &l YHC, UYOONTL AUTOV"  |  25  KOATAMIENG  |  | «UToUe & TO Alüvı TOUTAD.”  &v en Baodely G0v MNdE  ©Tov &yLov NATEOA  E O  Maro., 44  TOV &yLoV OUMELTOUOYOV  aQUTOoU ABBA A tov &xioxorov?> 1 o0yTN-  S  ®  pOy GuvthpncOV adtOdDS <MMEr>* Ereaı mok kote, YpövoLs ElPNVLKOLG  extehodvtac thv Örd c0b SurTeTLOTEULEYTY [dpy]ıepwadynY xatA  :fcf;go?nov xal paxdpıöv gou Dehnua ÖpdotopodüvtAs TOv AdyoV TAS  1 add. xöpıe bo.  2 Dasselbe hat auch bo.  3 Ähnlich, aber jeweils varlierend die Mss. der gr. und bo.  4 ebenso bo.20YTOY EPOC ETOYAA[B
UB} AY MMAKADION EYWQOOT EBOA MMTWAXE / ANY

MITEKÄAOC OY T5BBO MN OYAIKAIOCYNH
APUIMEEYVE XOLIC NNETTICKOTTOC THPOY - NODO0A07Z0C

OM MA IM MN NEMITDECBY-|TEDOC MN NA1AKONOC MN O-

A1LAKO- NOC MN AN  CTH MN NEJAATHC AN MMONAXOC

MN MITADOENO MN NET°- KDATHC MN NEXAHDA MN NOPQANOC
MN NAÄAIKOC. NETZOTD OM NTPAMOC IN NET- WHPE

CDON AN NETEN-|CEZHN CDON AN NETNCOOYN MMOOY
MN Ü NETENTNCOOYN MMOOY AN AN H NENMEDATE-.
ITINOYTE NA

ı3 A |PINMEEYE IIXOEIC THDY NODOO- A0O0ZO0C

fT'_O}!(„OYMBNH THDC
EL TV S  /LOV  u  x  k T  AyyENOV 000 Xal O0X0 /€Äa)1/‚ NOl XO wWC EUWVNO-
J NOCYV TOU ÜYLOU “  /  >  OVOUATOG OU — —_  Q  ( NC UVNOÖNT! QUTOY

DA KATAALIENG16  Lietzmann  MN NEKAPXAFP[EÄOC | ETOYAAB AY® NOE NTAYPTTMEEYE  M[TTEK-|pAN ETOYAAB Z1NM MIKAR APINEYMEE[YE | 2wW0Y N  »  Or  —  TEKMNTEPO AY® r»mpmm[v ' NCWK Z2M TIE1 AlL(ON  |TIENTIETOYAAB NEIOT NAPXHEMICKO|NOC | ABBA NIM MN  NEYKE WBHp ALTOYPFOC [ETOY-AAB ABBA NIM TEMICKOMOC  en OY2A[pF2 | EKEZApEZ EpOOY NAN NZENPOMITE EN[A-  30  ! wwoy MN ZENXpONOC NEIPHNIKON. E[Y- X@K EBOA NTMN-  TOYHHB NTAKTA[N- Z20YTOY EpOC KATA TTEKOY@WW ETOYAA[B  uB'| AyY® MMAKAPION FYQWWT EBOA MNWAXE | NTME AY®  —  EYMOONE MITEKÄAOC 2N OYTBBO | MN OYAIKAIOCYNH  ‘ÄPITTME'E'YE' MNXOEIC NNETNCKOTTOC "I"HPOY“;‘L NOI)GOÄOQOC ET  2M MANIM MN NE'ITPECB'Y'-€TF})OC MN NAIAKONOC MN NZ2YTO-  ALAKO- NOC MN NANAPNWCTHC MN NEJAÄTHC MN MMONAXOC  MN MITAPOENOC MN NEP- KPATHC MN NEXHpA MN NOP(])ÄNOC  1  P  ©  MN | NAAIKOC. NETZOTP ZM TITAMOC MN NET- CAANQ QHPE.  NETZHN EpON MN NE’TE'N-'CE'ZHN EpON AN. NETNCOOYN MMOOY  MN | NETENTNCOOYN MMOO0Y AN. NENXAXE MN | NENMEPATE.  D  MTNOYTE NA NAY TMHpOY  —  E  BA  .  —_-  15  | A]pıNMEEYE MNXOEIC MITCEETIE THpy NOPOO- A0Z0C ET ON  E  S  TOIKOYMENH THPC  &i TOV dylav ä.)/;fél(vß/ 00vm;<ow' doxayyEwV, kal Ka WE EUVNO-  Inoav ToO Gylov GvduUaTOS OOV &l YHC, UYOONTL AUTOV"  |  25  KOATAMIENG  |  | «UToUe & TO Alüvı TOUTAD.”  &v en Baodely G0v MNdE  ©Tov &yLov NATEOA  E O  Maro., 44  TOV &yLoV OUMELTOUOYOV  aQUTOoU ABBA A tov &xioxorov?> 1 o0yTN-  S  ®  pOy GuvthpncOV adtOdDS <MMEr>* Ereaı mok kote, YpövoLs ElPNVLKOLG  extehodvtac thv Örd c0b SurTeTLOTEULEYTY [dpy]ıepwadynY xatA  :fcf;go?nov xal paxdpıöv gou Dehnua ÖpdotopodüvtAs TOv AdyoV TAS  1 add. xöpıe bo.  2 Dasselbe hat auch bo.  3 Ähnlich, aber jeweils varlierend die Mss. der gr. und bo.  4 ebenso bo.KÜTOUC V TW VLOVL TOUTW)."EV T7 BaOihein OO uUNdE
<3 "T’ov X)LOV MAUTEOC NUOV Yal KOXLEITLLOKOTLOV ABOC NOl

Maro. TOV XyLOV OUÄhELTOUO/YOV (YNUTOU UBBE TOV ST LO XOTTOV) 1 o0yYTN-
. —— pwv GUVTN 0N G0V /D  S  ] CNMEVD 2TtTEGL mO |A0LG, YPOVOLG ELONVLAOLG

EXTEÄOUDVTAC TNV 7  w SOQOU EUTETNLOTEULEVN V [ dpy |LepWI0VT,V AT

TO GYLOV  7 /r LAXADLOV QOD UEANLA Ö0UOTOLOUVTAC TOV AÖyOoV NC
ad XLEE bo asselbe hat auch bo
Ahnlich, aher jeweıls varı1erend dıe Mss der &. und bo
ehbenso bo



17Sahıdische  LE Bruchstücke der Gregor10s- und Kyrilloslıturgıie.

(dyadöv), se1l eıne Mauer für 331e mıiıt der Ua deiıer eiligen
nge (dyyshoc) un KErzengel (apydyyshoc), und w1e S1e gedacht
en deines eılıgen Namens auf KErden, (so) gedenke

auch ihrer 1n deinem e1C und verlaß d1@e nıcht S n  S n ın diesem 25

Aıcn (a  LOV) 3

Unsern heılıgen Vater den Erz'b'ischo% (dpyLETLOKOTOC)
Abba un qauch seınen eıligen Amtsgenossen (-AettoupyöG)
bba den Bischof (ETiOK0TOS), ın Hut behüte 1E uns für

viele ‚Jahre A E und friedliche (eipnVıxXöS) Zeiten (Xp6vos), indem 30

331e14  S  Sahidis}che Bruchstücke der Gregorios- und Kyrillosliturgie,  MN  (4yad6v), sei eine Mauer für sie mit | der Macht deiner heiligen  Engel (4yyehoc) und Erzengel (dpydyyehoc), | und wie sie gedacht  haben deines | heiligen Namens auf Erden, (so) gedenke  auch ihrer in deinem Reich und verlaß sie nicht | in diesem 25  —  T  mirn  —  Aion (ai®v) .. —  —  a  .  .  —  °  .  .  |Unsern heiligen Vater den  Erzioischoi' (dpyıeriokomo0c)  /Abba N. und auch seinen heiligen Amtsgenossen (-heıt0upyöc) -  | Abba N. den Bischof (&xioxoxo:), in Hut behüte sie uns für  viele Jahre | und friedliche (eipnvıxös) Zeiten (ypövos), indem 30  sie  vollenden das Priestertum, das du ihnen anver|traut hast  nach (xard) deinem heiligen ||| und seligen (waxdpıoc) Willen, us  indem sie zerschneiden das Wort | der Wahrheit und weiden  dein Volk in Reinheit und Gerechtigkeit (dıxaı000yn) .. —  Gedenke, Herr, aller | orthodoxen (0pd68o£os) Bischöfe 5  (&xioxoxos) an allen Orten und der Presbyter (xpeoßötepos)  und Diakonen (3ıdxovos) und Subdiako|nen (ö-r:aöw’zxovoq) und  Vorleser (dvayıdorne) und Sänger (dakıne) | und Mönche  (povay6c) und Jungfrauen (rxapd&vos) und Ent|haltsamen (&7xpa-  T%c) und Witwen (y%pa) und Waisen (6ppav6ic) und || Laien 10  (Aaix6c), die ehelich (ydpoc) verbunden sind und die  Kinder  aufziehen, die uns nahe sind und die uns | nicht nahe sind, die  wir kennen und ! die wir nicht kennen, unsere Feinde und  —  al  | unsere Freunde: Gott, erbarm dich ihrer aller  | Gedenke, Herr, aller übrigen Ortho|do  auf 15  SE  .  Xen_.(ö‚ffäööo“g'o;).  —_-  n  S  der ganzen E{'d@ W(oixou.u„ém) .. —  e  ähndelac, 1*mxoı palvovtas TOV ka6v 2 S ce}xvér‘qn Xal ÖLKALOGÜVN. MB Jac. 280  5 Marc. 44  1Mvhodntı, xöpıe, [xal] TOv ürayvtayod  6pdod6fwv ETLG-  X6TwWY, TpeGßuTEpWV, LakGvWY, ÖT0iLAKEVWV, dyayıwat6y, daktüy,  10  wovalövtwvy, [deı]mapdevwv, <&/x00TOr?”, YNPOV, OpPavÖY, . AdixGy,  mnhnNolov al  Grüy dedeuevwv yaum ol TEXVOTQOQOUVTOV, TÜV  TOV E{ QOV  TOV Maxg&v, 0ÜS yYıyWOkoMEV Xal 0U AyVOOTMEY,  xa TOV OlMwV Ö Geds, EMEnNOoV AUTOLG NAVTAG.  \ MynNodnTe, XUQLE, Xal TV kOLTLOV 60400d0Ewy  &v rfi OCX0U- 15  B  4 ebenso bo.  2 ebenso bo. vgl. Lit. Greg. Alex. p. 108.  s ebenso bo., aber er läßt weg t@y Thnolov xul t@y fakpdy.  ORIENS CHRISTIANUS. Neue Serie IX,  2vollenden das Priestertum, das du ıhnen anver|traut hast
ach (xatd) deiınem eılıgen | und selıgen (HaAxdpr0G) Willen, UB
indem S1e 7zerschneıiden das Wort14  S  Sahidis}che Bruchstücke der Gregorios- und Kyrillosliturgie,  MN  (4yad6v), sei eine Mauer für sie mit | der Macht deiner heiligen  Engel (4yyehoc) und Erzengel (dpydyyehoc), | und wie sie gedacht  haben deines | heiligen Namens auf Erden, (so) gedenke  auch ihrer in deinem Reich und verlaß sie nicht | in diesem 25  —  T  mirn  —  Aion (ai®v) .. —  —  a  .  .  —  °  .  .  |Unsern heiligen Vater den  Erzioischoi' (dpyıeriokomo0c)  /Abba N. und auch seinen heiligen Amtsgenossen (-heıt0upyöc) -  | Abba N. den Bischof (&xioxoxo:), in Hut behüte sie uns für  viele Jahre | und friedliche (eipnvıxös) Zeiten (ypövos), indem 30  sie  vollenden das Priestertum, das du ihnen anver|traut hast  nach (xard) deinem heiligen ||| und seligen (waxdpıoc) Willen, us  indem sie zerschneiden das Wort | der Wahrheit und weiden  dein Volk in Reinheit und Gerechtigkeit (dıxaı000yn) .. —  Gedenke, Herr, aller | orthodoxen (0pd68o£os) Bischöfe 5  (&xioxoxos) an allen Orten und der Presbyter (xpeoßötepos)  und Diakonen (3ıdxovos) und Subdiako|nen (ö-r:aöw’zxovoq) und  Vorleser (dvayıdorne) und Sänger (dakıne) | und Mönche  (povay6c) und Jungfrauen (rxapd&vos) und Ent|haltsamen (&7xpa-  T%c) und Witwen (y%pa) und Waisen (6ppav6ic) und || Laien 10  (Aaix6c), die ehelich (ydpoc) verbunden sind und die  Kinder  aufziehen, die uns nahe sind und die uns | nicht nahe sind, die  wir kennen und ! die wir nicht kennen, unsere Feinde und  —  al  | unsere Freunde: Gott, erbarm dich ihrer aller  | Gedenke, Herr, aller übrigen Ortho|do  auf 15  SE  .  Xen_.(ö‚ffäööo“g'o;).  —_-  n  S  der ganzen E{'d@ W(oixou.u„ém) .. —  e  ähndelac, 1*mxoı palvovtas TOV ka6v 2 S ce}xvér‘qn Xal ÖLKALOGÜVN. MB Jac. 280  5 Marc. 44  1Mvhodntı, xöpıe, [xal] TOv ürayvtayod  6pdod6fwv ETLG-  X6TwWY, TpeGßuTEpWV, LakGvWY, ÖT0iLAKEVWV, dyayıwat6y, daktüy,  10  wovalövtwvy, [deı]mapdevwv, <&/x00TOr?”, YNPOV, OpPavÖY, . AdixGy,  mnhnNolov al  Grüy dedeuevwv yaum ol TEXVOTQOQOUVTOV, TÜV  TOV E{ QOV  TOV Maxg&v, 0ÜS yYıyWOkoMEV Xal 0U AyVOOTMEY,  xa TOV OlMwV Ö Geds, EMEnNOoV AUTOLG NAVTAG.  \ MynNodnTe, XUQLE, Xal TV kOLTLOV 60400d0Ewy  &v rfi OCX0U- 15  B  4 ebenso bo.  2 ebenso bo. vgl. Lit. Greg. Alex. p. 108.  s ebenso bo., aber er läßt weg t@y Thnolov xul t@y fakpdy.  ORIENS CHRISTIANUS. Neue Serie IX,  2der anrheli und weıden
deın 1n Reiheıt und Gerechtigkeıt (51xaL000V7)

Gedenke, Herr, er SE x  SE x orthodoxen (600650E06) Bischofe
(ETLOKX0MWO0C) en Orten und der Presbyter (xpeoßütepoc)
un Diakonen (514x0V06) und Subdiako nen (Önoöta'zxovo;) un
V orleser (dvayveostN<) un danger (dakınc) un Mönche
(H0yayOs) un Jungfrauen (504p00SV0G) un Ent haltsamen (E7xpa-
t16) un Wıtwen (yApa) un W aisen (60Wayö) nd | Lalen

(Aatx66), die helich (yapos) verbunden asind nd dıe Kınder
aufzıehen, dıe uns ahe sınd und dıe uns nıcht ahe sınd, dıe
WITL kennen un14  S  Sahidis}che Bruchstücke der Gregorios- und Kyrillosliturgie,  MN  (4yad6v), sei eine Mauer für sie mit | der Macht deiner heiligen  Engel (4yyehoc) und Erzengel (dpydyyehoc), | und wie sie gedacht  haben deines | heiligen Namens auf Erden, (so) gedenke  auch ihrer in deinem Reich und verlaß sie nicht | in diesem 25  —  T  mirn  —  Aion (ai®v) .. —  —  a  .  .  —  °  .  .  |Unsern heiligen Vater den  Erzioischoi' (dpyıeriokomo0c)  /Abba N. und auch seinen heiligen Amtsgenossen (-heıt0upyöc) -  | Abba N. den Bischof (&xioxoxo:), in Hut behüte sie uns für  viele Jahre | und friedliche (eipnvıxös) Zeiten (ypövos), indem 30  sie  vollenden das Priestertum, das du ihnen anver|traut hast  nach (xard) deinem heiligen ||| und seligen (waxdpıoc) Willen, us  indem sie zerschneiden das Wort | der Wahrheit und weiden  dein Volk in Reinheit und Gerechtigkeit (dıxaı000yn) .. —  Gedenke, Herr, aller | orthodoxen (0pd68o£os) Bischöfe 5  (&xioxoxos) an allen Orten und der Presbyter (xpeoßötepos)  und Diakonen (3ıdxovos) und Subdiako|nen (ö-r:aöw’zxovoq) und  Vorleser (dvayıdorne) und Sänger (dakıne) | und Mönche  (povay6c) und Jungfrauen (rxapd&vos) und Ent|haltsamen (&7xpa-  T%c) und Witwen (y%pa) und Waisen (6ppav6ic) und || Laien 10  (Aaix6c), die ehelich (ydpoc) verbunden sind und die  Kinder  aufziehen, die uns nahe sind und die uns | nicht nahe sind, die  wir kennen und ! die wir nicht kennen, unsere Feinde und  —  al  | unsere Freunde: Gott, erbarm dich ihrer aller  | Gedenke, Herr, aller übrigen Ortho|do  auf 15  SE  .  Xen_.(ö‚ffäööo“g'o;).  —_-  n  S  der ganzen E{'d@ W(oixou.u„ém) .. —  e  ähndelac, 1*mxoı palvovtas TOV ka6v 2 S ce}xvér‘qn Xal ÖLKALOGÜVN. MB Jac. 280  5 Marc. 44  1Mvhodntı, xöpıe, [xal] TOv ürayvtayod  6pdod6fwv ETLG-  X6TwWY, TpeGßuTEpWV, LakGvWY, ÖT0iLAKEVWV, dyayıwat6y, daktüy,  10  wovalövtwvy, [deı]mapdevwv, <&/x00TOr?”, YNPOV, OpPavÖY, . AdixGy,  mnhnNolov al  Grüy dedeuevwv yaum ol TEXVOTQOQOUVTOV, TÜV  TOV E{ QOV  TOV Maxg&v, 0ÜS yYıyWOkoMEV Xal 0U AyVOOTMEY,  xa TOV OlMwV Ö Geds, EMEnNOoV AUTOLG NAVTAG.  \ MynNodnTe, XUQLE, Xal TV kOLTLOV 60400d0Ewy  &v rfi OCX0U- 15  B  4 ebenso bo.  2 ebenso bo. vgl. Lit. Greg. Alex. p. 108.  s ebenso bo., aber er läßt weg t@y Thnolov xul t@y fakpdy.  ORIENS CHRISTIANUS. Neue Serie IX,  2dıe WIT nıcht kennen, UuNsSeTeE Feinde un

UNSeTrTe Freunde: Grott, erbarm dıch ihrer er

Gedenke, Herr, er übrıgen Ortho do auf 15xen (090650£0s)  —  —  —_-der YaNzZch D Ä(oixoupft_éy„?}_)
ahndelas, *mor LOLYVOVTAG TOVY AÄCQLOVY GOQOY e AD  S O  R  cerp\)61rt*qu XAL ÖLXALOGUVYMN. aCc 80

Marc. 4411 Myhodntı, XODLE , Xal ] TWV ÜTAVTAY OD 00U0665wV S1TULG-
KOTWV, T pEGBLTEDWY, ÖLAXOVWV, ÜT OGLAKOVWOV, AVAYVOGTON, Lalt@y,

10LOVACOVTWY, [ deı|mapdevwV, <EYKOATOVD, YNOWV, 000AVOV,14  S  Sahidis}che Bruchstücke der Gregorios- und Kyrillosliturgie,  MN  (4yad6v), sei eine Mauer für sie mit | der Macht deiner heiligen  Engel (4yyehoc) und Erzengel (dpydyyehoc), | und wie sie gedacht  haben deines | heiligen Namens auf Erden, (so) gedenke  auch ihrer in deinem Reich und verlaß sie nicht | in diesem 25  —  T  mirn  —  Aion (ai®v) .. —  —  a  .  .  —  °  .  .  |Unsern heiligen Vater den  Erzioischoi' (dpyıeriokomo0c)  /Abba N. und auch seinen heiligen Amtsgenossen (-heıt0upyöc) -  | Abba N. den Bischof (&xioxoxo:), in Hut behüte sie uns für  viele Jahre | und friedliche (eipnvıxös) Zeiten (ypövos), indem 30  sie  vollenden das Priestertum, das du ihnen anver|traut hast  nach (xard) deinem heiligen ||| und seligen (waxdpıoc) Willen, us  indem sie zerschneiden das Wort | der Wahrheit und weiden  dein Volk in Reinheit und Gerechtigkeit (dıxaı000yn) .. —  Gedenke, Herr, aller | orthodoxen (0pd68o£os) Bischöfe 5  (&xioxoxos) an allen Orten und der Presbyter (xpeoßötepos)  und Diakonen (3ıdxovos) und Subdiako|nen (ö-r:aöw’zxovoq) und  Vorleser (dvayıdorne) und Sänger (dakıne) | und Mönche  (povay6c) und Jungfrauen (rxapd&vos) und Ent|haltsamen (&7xpa-  T%c) und Witwen (y%pa) und Waisen (6ppav6ic) und || Laien 10  (Aaix6c), die ehelich (ydpoc) verbunden sind und die  Kinder  aufziehen, die uns nahe sind und die uns | nicht nahe sind, die  wir kennen und ! die wir nicht kennen, unsere Feinde und  —  al  | unsere Freunde: Gott, erbarm dich ihrer aller  | Gedenke, Herr, aller übrigen Ortho|do  auf 15  SE  .  Xen_.(ö‚ffäööo“g'o;).  —_-  n  S  der ganzen E{'d@ W(oixou.u„ém) .. —  e  ähndelac, 1*mxoı palvovtas TOV ka6v 2 S ce}xvér‘qn Xal ÖLKALOGÜVN. MB Jac. 280  5 Marc. 44  1Mvhodntı, xöpıe, [xal] TOv ürayvtayod  6pdod6fwv ETLG-  X6TwWY, TpeGßuTEpWV, LakGvWY, ÖT0iLAKEVWV, dyayıwat6y, daktüy,  10  wovalövtwvy, [deı]mapdevwv, <&/x00TOr?”, YNPOV, OpPavÖY, . AdixGy,  mnhnNolov al  Grüy dedeuevwv yaum ol TEXVOTQOQOUVTOV, TÜV  TOV E{ QOV  TOV Maxg&v, 0ÜS yYıyWOkoMEV Xal 0U AyVOOTMEY,  xa TOV OlMwV Ö Geds, EMEnNOoV AUTOLG NAVTAG.  \ MynNodnTe, XUQLE, Xal TV kOLTLOV 60400d0Ewy  &v rfi OCX0U- 15  B  4 ebenso bo.  2 ebenso bo. vgl. Lit. Greg. Alex. p. 108.  s ebenso bo., aber er läßt weg t@y Thnolov xul t@y fakpdy.  ORIENS CHRISTIANUS. Neue Serie IX,  2AQiXOV,
IN OCOV XLSr V ÖedeuWEVWV yVOAWO VL TELVOTOQO@OUVTWV, TUV
TV EL OWVWV  Z WAKOCY, 0ÜC YLVWOXOLWEV NL DUC Ü4yVOODMEV,

OL TW LV Or : E0C, EMENTOV HÜTOLG MWAVTOAC.
DA za A  DA za A Mınodnrtı, %’(f()té‘, %CL TAWV AÄOLITONYV 0040d0EwV EV T 0OLXO0OU-

WEVN 100N.2°
ebenso bo ebenso bo vgl Lut Greg. lex E 105

— ebenso DO., aber aßt wWweg TWDY TANGLOV KL TWY LOAKDAN.

ÖRIENS CHRISTIANUS. Neue Serie



Inetzmann18

A |PIIMEEYE XOFILC NOoA1IC TAL MN m |oA1C NIM MN

XWPA IM MN ME IM  MIN MONÄCT'HPION IM NODO0A070C MN

20 HI1 IM NTF’ZAPEZ EPON TMC- T |ıC NODO0A020C
—— MMATE TE} TNZEAÄMICNENZAE TAI

/ Ap|ıNMEBEYE XOEFEIC NNETAZEPATOY AY H E | TWAHA
”5 NMMAN KATA NEYPÄAN MN NCE- EITE NNECNHY QM MA NIM

EPON NM-|M  Jar TITAPEMBOAÄM NTEKOÖOM NNOYTE
a  —— —— AIyY® NI’NA2MEN EBOA x€po N- TE |MA1ABOAOC
AY EBOA opÖC IM NAl- A|BOAÄIKON MN ITTAQ NA1N-

5{0 KAIOMA N TTT  TTT API]TMEEYE IIXOEEIC NNENTAY20N ETOOTN

ET |PENPTIEYMEEYE NSNCOTIC AN NEN- T |wB2 QADOK
AY ® 2M IT|KA1p0C TE|EI ANAQ@OPA T AI ETOYAAB

CO COLIT,

MyhHodntL, XUDLE, Xal NC Y fr FA S A E DE AT  möheEws -Zaör*qq2 CL TAONS TOhew<
AL <nAONG>* X A0ı TAONG XWUNG XL TAVTOC UOVAOTNOLOVU

() 609-00050U XL MAVTOC 0LXOU TLLOTOU' Ü’UVT’I] NOOV NUWAG? S
ÖDVoOGEW Ü LGTEL SEWC  &. é0}(02‘{01) AVATVONG ÜTN Sr  7& WOVN NUOV
EMTT  IO  F

MyınoIntı, XUOLE TV NWOUOLOTEUMEVOV XL OUVEUXOUMEVOYV NMEV
O5 KAUT OVOUO® XL TWV AÄOLTLGY 0?(?57&90ä)1/° EV TOVTL ‘Z'67[[£) } O"UV’L"I? Y

4 bo ebenso bo
den anzen folgenden 'Text bıs ZU KEnde TALTYN hat auch bo
AT OVOLLO. bo ‚f

T(DY TO.TEDWV OL ÖNO NO V ”L TWV Ä0OLTOY T@WY bo



19Sahıidische Bruchstücke der (Gregor10S- und Kyrillosliturgie.

Gedenke, Herr, dieser Stadt (möALE) un jeder
(TCÖÄ!.;) un jedes Landes (Y®0a) un jedes Dorfes und jedes
orthodoxen (600660E06) Klosters (H0vagth DLOV) und DATNES U  BA C jedes gy1au-
ıgen (TLO706) Hauses und bewahre 11S orthodoxen (6006-
00506) ]lau ben (TLOTLG) bıs 7i etzten auc enn
1es ‚E R JTlein ist un Hoffnung (Ei\t  S

Gedenke, Herr, derer dıe stehen nd beten mıt uNs,
ach (xatd) ıhren Namen, un der übrı  . SCch Bruüder ]edem
Ort Bewahre MI1T, ıhnen Schutz (xapepBohn) deimer
gyöttlichen 2aC und re unNns AI den brennenden Pfeilen

des Teufels (SLaBoAoc) nd VOL ]edem teuf liıschen (SıaßoAıx66)
Hallstrıck nd der chlinge der alschen Kechtssatzungen
(Stxalwu0) Sa  SS A (+edenke Herr derer dıe 115 aufgetragen en

iıhrer gedenken 111 unNnserı. Bıtten un uUuNseTrTN ebeten
P CUr, uUunNnserT'mInN (xott und ZUL T,  eıt (XA106C) dieser eilıgen
naphora (dvamopd).
()OV NUAC OUV} adromen 2  T'V TUQEUBOMN zng ELOC OOU UVaA-
WEWG“ UL O00 0V SE BEKÖOV WV MEITVOWUEVWV O

0LKBOkKOU KL (TE TAUyLOdOC OL POohLKNG NUÜL T O’U GO0X0U
VEUOTOU ÖLLALWUATOC My NoÖNTL XDOLS, TWVYV EYTELÄCLEVWV Jac 288

NMLV LOU WLVTMLOVEDSELV AA QOGEUYALG UL 0ENOEOLV
HUWV JTLOOG 0& TOV 801l HUWWV, AUL V YOLO0) UNG AdAR (XV(/-

DO  \ TOUUTNG/
UG GUVYV NL bo
TALELBOAN %LV OUYO ILLE WVY bo
add A GNATEILNOLEN bo

Hin eC1NE eingehende Durchprüfung VO  b 'Tlext un UÜbersetzune
habe ich Rahl{fs un K Sethe S 111 (Föttıngen 4 danken

A


